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NachrichteN

‡ Renault hat für den neuen Clio das ge
mein sam mit dem niederländischen Navi
Spezialisten TomTom entwickelte Multi
mediasystem RLink vorgestellt. Der in den 
Armaturenträger integrierte sieben Zoll (18 
Zentimeter) große Monitor ist die Schalt

reren Rubriken: das TomTomNavigations
system mit OnlineAktualisierung und 
EchtzeitStauumfahrung, Multimedia (Ra
dio, Musik, Fotos, Videos), Telefon und 
FahrzeugInfos mit Spritspartrainer. Wir 
konnten RLink bereits ausprobieren: Al
les funktioniert problemlos, die Bedienung 
ist ähnlich intuitiv wie bei einem Smart
phone. Preis: 590 Euro.
◊ Der Verband der deutschen Automo
bilindustrie (VDA) hat bei einem tech
nischen Kongress Zahlen zum „Connec
ted Car“ herausgegeben. VerbandsChef 
Matthias Wissmann schätzt, dass bis 2016 
weltweit etwa 210 Millionen vernetzte  
Autos auf den Straßen sein werden – ein 
jähr liches Wachstum von 36 Prozent. 

zentrale: Er zeigt wie ein Smart phone alle 
Anwendungen als kleine Icons an. Gesteu
ert und gestartet werden Menüs und Mi
niProgramme durch einfaches Berühren. 
RLink nutzt Android als Betriebssystem. 
Die oberste MenüEbe ne besteht aus meh

Renault R-Link +++ Bald 210 Mio. Autos online

Tablet PC auf  
Rädern: Renault  
R-Link mit Touch-
screen im neuen 
Renault Cilo

Nachrichten zum vernetzten Auto von Stefan Szych

Rechts überholen erlauben?
Der Schweizer Nationalrat Thomas Hur
ter (SVP) will das Rechtsüberholen  
auf der Autobahn legalisieren. Ein wich
ti ges Argument ist die bessere Auslas
tung aller Spuren. Ein entsprechender 
Antrag liegt dem Schweizer Bundesrat 
vor. Fahrlehrervereinigungen sowie  
einige Automobilclubs unterstützen  
die Idee, so Hurter zu AUTO BILD.

Nissan Micra mit neuem Grill 
Nissan hat Bilder des überarbeiteten 
Micra präsentiert, der im Laufe des Jahres 
nach Europa kommt. Die Scheinwerfer rü
cken zugunsten des größeren Grills etwas  
nach außen; an der Frontschürze wach
sen die Nebelscheinwerfer 
deutlich. Innen erhält der  
Micra eine Mittelkon sole 
in Klavierlackoptik.

In Kürze

Blitzen mit Ansage bringt was
Tempomessungen

 Stationäre Geschwindig-
keitskontrollen können Unfall-
zahlen auf Landstraßen mas- 
siv senken. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine Langzeitstudie der 
Bundesanstalt für Straßenwe- 
sen (BASt) in Bergisch Gladbach 
(NRW). Dafür haben die Forscher 
auf besonders gefährlichen Ab-
schnitten von fünf Bundesstra-

ßen in Thüringen und Branden-
burg jeweils mehrere Staren-
kästen in Reihe aufgestellt, davor 
stets ein Schild mit Hinweis auf 
die Kontrollen. Ergebnis: bis zu 
52 Prozent weniger Unfälle. Die 

Wirkung von Überhol-
verboten und zu-
sätzlicher Überhol-
streifen im Wech-

sel wurde ebenfalls untersucht. 
Auch hier sanken die Unfall-
zahlen drastisch, auf einem der 
fünf Test-Abschnitte in Branden-
burg und Sachsen um 62 Pro-
zent. Die Forscher betonen, dass 
Tempomessungen „mit einer gut 
sichtbaren Beschilderung ein her-
gehen“ sollten, um die Sicherheit 
auch tatsächlich zu erhöhen.

www.autobild.de/go/umfrage

Sollen Tempokontrollen  
angekündigt werden?
‡ Ja, das ist fair und senkt die Unfallzahlen
‡ Nein, sonst fährt man woanders immer zu schnell
‡ Tempomessungen müssen abgeschafft werden

Ergebnis aus Heft 13:
Würden Sie Ihr Auto online zulassen?
Ja, das spart eine Menge Zeit  76 %
Nein, das ist mir zu kompliziert 6 % 
Nein, ich traue dem Internet nicht   18 %

Umfrage

Sorgen für mehr Akzeptanz von Tempo-Kontrollen: Blitzer-Hinweisschilder

Markanter: Der reno-
vierte Kleinwagen 

Micra kommt im Laufe 
des Jahres
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